
Pratteln HAT eine Bibliothek und braucht KEINE NEUE

Was Pratteln hingegen dringend braucht, ist eine neue, zweckmässige Verwaltung. Und was Pratteln 

ebenso dringend braucht angesichts der geplanten Investitionen von fast CHF 100 Mio, laut 

Finanzplan 2021-2025 ist ein sparsamer Umgang mit unseren Finanzen. Deshalb ist das vorliegende 

mit einem zusätzlichen Bibliotheks-Luxusbau von CHF 2,5 Mio. abzulehnen.  Es ist sehr schade, dass 

die links-grüne Mehrheit im Einwohnerrat verhindert hat, dass das Volk über beide Varianten 

abstimmen kann. Aber da der Gemeinderat ja beide Varianten ausgearbeitet hat, kann es folglich 

nicht lange dauern, bis wir einem abgespeckten Projekt ohne Bibliothek zustimmen können. Diese 

Verzögerung ist mir persönlich und dem Souverän hoffentlich auch CHF 2,5 Mio. wert!

Ausserdem frage ich mich, wer denn die neue Bibliothek/Mediathek betreiben soll, nachdem sich die

GGG leider per 31.3.2023 zurückziehen wird. Aus eigener Erfahrung weiss ich, dass es nicht einfach 

ist, einen kompetenten Betreiber zu finden, gegenteiligen Beteuerungen vom Kanton zum Trotz. Es 

kann ja wohl nicht sein, dass die Gemeinde die neue Bibliothek dann selbst betreiben möchte mit 

jährlichen Betriebskosten von CHF 0,5 Mio +.

Deshalb: NEIN zur Gemeindeverwaltung mit Bibliothek.

Max Hippenmeyer
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